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Fördervereinzieht
Jahresbilanz

Halver – Der Förderverein der
Stadtbücherei Halver lädt sei-
ne Mitglieder für Dienstag,
25. Oktober, zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30
Uhr in den Räumen der Bü-
cherei. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem der
Kurzbericht der Vorsitzen-
den, der Kassenbericht, Neu-
wahl des Vorstandes und Ak-
tivitäten für dieses und
nächstes Jahr.

HALLO, HALVER

Ich alter Tattergreis bin so se-
nil, dass mir Karl jetzt einen
Brief geschrieben hat, um
mich daran zu erinnern, dass
ich anmeine Impfungen den-
ken soll. Mit 60 ist man
scheinbar schon derartig
matschig im Kopf, dass man
da im Leben nicht selber
drauf kommt, sich zum Bei-
spiel um den Schutz vor Co-
rona zu kümmern. Danke
Karl, vielen liebenDank, dass
Du soviel Porto raushaust,
um uns depperte alte Leute
daranzuerinnern. „Füreinen
optimalen Schutz im Herbst
und Winter sollten Sie auch
an die jährliche Grippeimp-
fung und die Impfung gegen
Lungenentzündung (Pneu-
mokokken-Impfung) den-
ken“, schreibt Karl. Ich könn-
te auch eine heiße Leitung
anrufen und mir den ganzen
Kram auf Arabisch erklären
lassen. Das ist bestimmt sehr
lustig und ich denke spontan
an Kaya Yanar. Eines, lieber
Karl, verstehe ich aber beim
besten Willen nicht: Wieso
soll ich bis 67 arbeiten, wenn
ich mit 60 schon zu senil bin
an Impfungen zu denken?
Das ergibt irgendwie keinen
Sinn... GÖRAN ISLEIB

„Herzkammer und Dynamo des Dorfes“
150 Jahre TuS Oberbrügge: 500 Gäste feiern ihren Verein mit einem bunten Programm

Band „SAM“ Jung und Alt mit
bekannten Partyhits ordent-
lich in Stimmung. Bis zum
späten Abend tanzten Kinder
und Erwachsene auf und vor
der Bühne. Und die Erwach-

senen ließen es sich nicht
nehmen, bis in die frühen
Morgenstunden zu feiern.

Galerie im Internet
www.come-on.de

zur Wahl des 1. Vorsitzen-
den. „Wir sind ein gutes
Team. TuS Oberbrügge, das
ist einfach nur obergeil“, sag-
te Peter Seyfried. Wenige Mi-
nuten später brachte die

begann mit dem Kaffeetrin-
ken. Dazu nahmen die Besu-
cher an den langen Tischrei-
hen im Bürgerhaus Platz und
kamen schnell mit einander
ins Gespräch: mal über den
neuesten Dorfklatsch, mal
über Ereignisse bei Sportfes-
ten. Fotos an den Stellwän-
den aus vielen Jahrzehnten
TuS-Geschichte sorgte eben-
falls für jede Menge Ge-
sprächsstoff.
Später gaben sich dann

zwei prominente Gäste in
Oberbrügge die Ehre: Tho-
mas Gottschalk und Michelle
Hunziker überraschten das
Publikum und baten ver-
schiedene Gesprächspartner
auf die Bühne. Statt „Wetten,
dass“ luden sie einige Gäste
ein, den Satz: „TuS, dass ist
für mich…“ zu vervollständi-
gen. Michael Brosch drückte
es so aus: „TuS Oberbrügge,
das ist die Herzkammer des
Dorfes. Er ist der Dynamo des
Dorfes“. Bei soviel Lob war ei-
ne Frage nur folgerichtig.
„Sind Sie Mitglied beim TuS
Oberbrügge“? Noch nicht,
antwortete Brosch. Worauf-
hin er von Geschäftsführer
Rainer Förster direkt einen
Aufnahmeantrag erhielt.
Auch der nächste Gast auf

der Bühne wurde neues TuS-
Mitglied. „TuS, das ist ein Ver-
ein, in dem sich Jung und Alt
trifft“, sagte Hartmut Clever.
Letzter Gast auf der Bühne
war Peter Seyfried, der 1. Vor-
sitzende des Vereins. Er sei
seit 2011 Mitglied. Denn für
Vereinsmitglieder entfalle
die Startgebühr beim Cross
und Quer-Lauf. 2017 sei er to-
tal unausgelastet gewesen.
Nicht mal der Hund wollte
ständig mit ihm unterwegs
sein. Deshalb stellte er sich

nur Bewegung, er schafft Bin-
dung zwischen den Men-
schen, die hier leben, er
macht das Dorf in besonderer
Weise sympathisch – und das
seit 150 Jahren“. Er würdigte
das ehrenamtliche Engage-
ment vielerMitglieder, die ih-
re Zeit opfern, damit das viel-
fältige Angebot auf die Beine
gestellt werden kann.
Die Ehrenamtlichen hatten

sich auch am Samstag mäch-
tig ins Zeug gelegt. Die Feier
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Oberbrügge – Irgendeine Ver-
bindung hat wohl jeder Ober-
brügger zu seinem TuS. So
war es nicht verwunderlich,
dass am Samstag etwa 500
Gäste den 150. Geburtstag
des Vereins feierten. Dies um-
so fröhlicher, als das eigentli-
che Jubiläum des TuS Ober-
brügge 1870 e. V. Corona be-
dingt um zwei Jahre verscho-
ben werden musste.
Die Mitgliedschaft im TuS

wird den Oberbrüggern quasi
in die Wiege gelegt. Denn für
viele ist das Mutter-Kind-Tur-
nen der Einstieg in den Sport-
verein. Weiter geht es mit
den verschiedenen Alters-
gruppen beim Kinderturnen.
Aber auch Erwachsene fin-
den ein breit gefächertes An-
gebot im Verein: Es reicht
vom Bodyforming und Tisch-
tennis über Zumba und
Leichtathletik bis hin zu Stan-
genakrobatik. „Ich persön-
lich bewundere ja euer Par-
cours-Angebot“, sagte Bürger-
meisterMichael Brosch in sei-
nem Grußwort. „Es ist wirk-
lich faszinierend, mit wel-
cher Geschwindigkeit die Ak-
tiven hier die Hindernisse
überwinden und man kann
sich gut vorstellen, wie wirk-
sam diese Sportart gegen
überschüssige Corona-Röll-
chen ist“, führte er weiter
aus. „Danke, dass ihr auch
den Rehasport nicht verges-
sen habt.“ Legendär, so
Brosch, sei auch der Cross
und Quer-Lauf, der in diesem
Jahr sein 30. Jubiläum feierte.
Brosch ging auch auf die

Bedeutung des Vereins für
den Ort ein: „Ein derart akti-
ver Verein ist prägend für un-
ser Golddorf Oberbrügge-Eh-
ringhausen, er schafft nicht

Die prominenten Gäste Michelle Hunziker und Thomas Gottschalk führten Interviews mit
Mitgliedern des TuS. FOTO: RIETZ

Um den Nachwuchs muss sich der Verein wohl keine Sor-
gen machen...

Die Band „SAM“ brachte Partystimmung in die Turnhalle am Nocken. Bis weit in die Mor-
genstunden wurde dort gefeiert.

Gut beschäftigt war das Team, das für die Bewirtung der Gäste verantwortlich zeichnete,
denn: Sportler können ordentlich feiern.

Stellwände mit Fotos erinnerten an viele Jahrzehnte TuS-
Geschichte.

Wir sind ein
gutes Team.

TuS Oberbrügge,
das ist einfach
nur obergeil.

Peter Seyfried
Vorsitzender des
TuS Oberbrügge

Vorstandswahlen
bei der FBG

Halver – Die Forstbetriebsge-
meinschaft Halver trifft sich
an diesem Montag, 24. Okto-
ber, zur Mitgliederversamm-
lung. Beginn ist um19.30 Uhr
im Saal des Kulturbahnhofs,
Bahnhofstraße 19, in Halver.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderemder Geschäfts-
bericht für das Jahr 2021, der
forstwirtschaftliche Bericht
sowie Vorstandswahlen.
Auch Neues aus dem Forst-
amt wird vorgestellt, teilen
die Verantwortlichen mit.

Zufahrt nach
Heesfeld ab

Montag gesperrt
Halver – Wegen Arbeiten für
eine neue Ufersicherung an
der Heesfelder Mühle muss
die Zufahrt zur Mühle, der
Heesfelder Hammer, ab die-
semMontag, 24. Oktober, für
rund zwei Wochen voll ge-
sperrt werden. Eine Zufahrt
ist in dieser Zeit nur von der
Bundesstraße 229 über Hees-
feld möglich. Die Zufahrt von
Oeckinghausen beziehungs-
weise von der Hälverstraße
(L868) aus ist dann nichtmög-
lich. Nötig geworden sind die
Bauarbeiten aufgrund des
Hochwassers am 14. Juli
2021, das auch an der Hees-
felder Mühle für Über-
schwemmung und Schäden
gesorgt hat. Aufgrund von
vier Hochzeiten am vergan-
genen Samstag sowie dem
Halt des Saftmobils an der
Heesfelder Mühle war der
Baustart um eine Woche ver-
schoben worden.
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